
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

Bericht 
 

über die Prüfung der  
 

konsolidierten Eröffnungsbilanz 
 

der Kernverwaltung und des Rettungsdienstes 
 

zum 01.01.2022 

 
 

1. Prüfungsauftrag 

 Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit, Praktikabilität und Verwaltungsvereinfachung hat der 
Kreistag am 21. Dezember 2020 eine Wiedereingliederung des Nettoregiebetriebes Ret-
tungsdienst in den Kernhaushalt des Landkreises Rotenburg (Wümme) zum 01.01.2022 be-
schlossen.  

 Die erforderliche konsolidierte Eröffnungsbilanz, in der die Bilanzansätze der Kernverwaltung 
und des Rettungsdienstes auf Basis der Jahresabschlüsse zum 31.12.2021 auf den Stichtag 
01.01.2022 zusammengeführt wurden, ist dem Rechnungsprüfungsamt mit E-Mail vom 
31. Mai 2022 zur Prüfung vorgelegt worden.  

 Die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Bilanz hat der Landrat mit Unterschrift vom 
20.05.2022 bestätigt.  

 Das Rechnungsprüfungsamt hat die Eröffnungsbilanz dahingehend geprüft, ob sie in Anleh-
nung an § 128 Abs. 1 NKomVG ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Schulden- und Finanzgesamtlage der (erweiterten) Kernverwaltung darstellt. 

 Die Prüfung wurde nach Abschluss der Jahresabschlussprüfungen der einbezogenen Ein-
zelabschlüsse zum 31.12.2021 im April 2023 in den Diensträumen des Rechnungsprüfungs-
amtes durchgeführt.  

 Das Ergebnis der Prüfung wird im nachfolgenden Bericht dargestellt. 

2. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung  

 Im Rahmen der Prüfung wurde die Zusammenführung der vom Rechnungsprüfungsamt ge-
prüften Einzelabschlüsse der Kernverwaltung und des Nettoregiebetriebes Rettungsdienst 
zum 31.12.2021 nachvollzogen. 

 Die Prüfung wurde mit der Zielrichtung angelegt, Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die 
gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung zu erkennen, die sich auf die Darstellung 
eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-, Schulden- 
und Finanzlage in Anlehnung an § 128 Abs. 1 NKomVG wesentlich auswirken. Die Anlagen 
zur konsolidierten Eröffnungsbilanz wurden in die Prüfung einbezogen. 
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 Die einbezogenen Einzelabschlüsse wurden nicht erneut zum Gegenstand der Prüfung ge-
macht, da diese bereits durch das Rechnungsprüfungsamt nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten (§§ 155 und 156 NKomVG) geprüft worden sind. Auf die entsprechenden Prüfungsbe-
richte wird verwiesen. 

3. Feststellungen zur Rechnungslegung  

 Die zu konsolidierenden Bilanzen wurden in einer sogenannten Summenbilanz zusammen-
geführt; dazu sind sämtliche Bilanzpositionen aufaddiert worden. 

 Die Übernahme der Werte aus den geprüften Einzelabschlüssen 2021 erfolgte mittels einer 
vom Amt für Finanzen entwickelten Exceldatei. Darin wurden auch die Konsolidierungsbu-
chungen vorgenommen. 

Die einbezogenen Einzelabschlüsse zum 31.12.2021 wurden vom Rechnungsprüfungsamt 
geprüft. Auf die entsprechenden Prüfungsberichte wird verwiesen. Eine Anpassung der Ab-
schlüsse war aufgrund der einheitlichen Bilanzierung nach haushaltsrechtlichen Grundsät-
zen nicht erforderlich. 

 Die konsolidierte Eröffnungsbilanz entspricht nach meinen Feststellungen grundsätzlich den 
haushaltsrechtlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden- und Finanzlage der (erweiterten) Kernverwaltung. 

4. Beurteilung der konsolidierten Eröffnungsbilanz zum 01.01.2022 

 Die Summenbilanz aus den Einzelabschlüssen der Kernverwaltung und des Rettungsdiens-
tes wurde richtig aufgestellt; die jeweiligen Bilanzpositionen sind korrekt aufaddiert worden. 

 Anschließend ist eine - vereinfachte - Bereinigung um gegenseitige Ansprüche und Verpflich-
tungen vorgenommen worden. Dabei sind lediglich folgende Bilanzansätze eliminiert worden: 

 das von der Kernverwaltung bereitgestellte Eigenkapital des Rettungsdienstes in Höhe 
von 3.988.708,12 €, 

 die dem Rettungsdienst von der Kernverwaltung gewährten Liquiditätskredite über 
8.000.000,00 € und 

 der vom Rettungsdienst bei der Kernverwaltung aufgenommene interne Investitionskredit 
mit einem Betrag von 3.257.200 € inklusive der darauf entfallenden Zinsansprüche 
(2.265,91 €). 

 Die Korrekturen wurden ordnungsgemäß und mit den richtigen Beträgen durchgeführt. 

 Auf eine Eliminierung der weiteren gegenseitigen Ansprüche und Verpflichtungen, die sich 
aus verschiedenen Leistungsaustauschen ergaben, wurde seitens des Amtes für Finanzen 
mit Verweis auf die Eigenschaften des Nettoregiebetriebes Rettungsdienst als kostenrech-
nende Einheit verzichtet.  

 Dabei handelt es sich insbesondere um zum Bilanzstichtag nicht zahlungswirksam (end-) 
abgerechnete 

 Kosten aus dem Bürgerentscheid (445 T€) und 

 Erstattungsansprüche (356 T€; davon 85 T€ im Zusammenhang mit der laufenden Unter-
haltung der Rettungswachen, 79 T€ aus anteiligen Umlagen bei der Niedersächsischen 
Versorgungskasse für die beim Rettungsdienst beschäftigten Beamten, 77 T€ aus in 
Rechnung gestellten Dienstleistungen der Querschnittsämter und 55 T€ für die Personal-
kosten der Leitstelle). 

 Dabei besteht zwischen den in den Einzelabschlüssen bilanzierten Ansprüchen und Ver-
pflichtungen eine Differenz in Höhe von 3 T€, die vorrangig aus Rundungsdifferenzen sowie 
aus der im Abschluss des Rettungsdienstes gebildeten Rückstellung für die Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2021 durch das Rechnungsprüfungsamt resultiert.  
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Hierbei handelt es sich jedoch sowohl in Relation zum Gesamtbetrag der Leistungsbezie-
hungen von über 0,8  Mio.€ als auch zu den Wertansätzen der tangierten Bilanzpositionen 
um nicht wesentliche Beträge. 

 Der Verzicht auf eine umfassende Eliminierung von zwischen der Kernverwaltung und dem 
Rettungsdienst bestehenden Leistungsbeziehungen wird vom Rechnungsprüfungsamt nicht 
beanstandet. Die konsolidierte Eröffnungsbilanz dient ausschließlich als Grundlage für den 
zum 31.12.2022 zu erstellenden Jahresabschluss der (erweiterten) Kernverwaltung. 

5. Schlussbemerkungen und Bestätigungsvermerk 

 Die Prüfung der konsolidierten Eröffnungsbilanz und der Anhänge führte zu keinen wesent-
lichen Beanstandungen. 

Bestätigungsvermerk 

Die konsolidierte Eröffnungsbilanz der Kernverwaltung und des Ret-
tungsdienstes des Landkreises Rotenburg (Wümme) zum 01.01.2022 
entspricht grundsätzlich nach der Prüfung und Beurteilung durch das 
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Rotenburg (Wümme) den 
haushaltsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden- und 
Finanzlage des Landkreises Rotenburg (Wümme) nach Reintegration 
des vormaligen Nettoregiebetriebes Rettungsdienst in den (Kern-) 
Haushalt des Landkreises Rotenburg (Wümme). 

 

Prüferin: Frau Hornig 
 
 

 
(Wolf Linne) 
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Anlage 1 - konsolidierte Eröffnungsbilanz zum 01.01.2022 
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